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kita gries

23. Jahrgang April 2007

Liebe LeserInnen, – in Vorfreude auf 
den Frühling – so verabschiedete ich 

mich im letzten Brief. Daran hat sich 
nichts geändert – in Vorfreude auf den 
Frühling – diese Gedanken habe ich im-
mer noch, aber es ist ja gewiß, er wird 
kommen, der Frühling!

Frühlingsgedanken und Frühlings-
ideen hatten wir schon. So haben 
wir unsere Seniorenbesuche (haben 
Sie uns vor Weihnachten vermißt?) in 
den Frühling gelegt. Wir möchten den 
Sonnenschein mit Hilfe der Kinder in 
Ihre Herzen bringen! Ohne vorherige 
Anmeldung werden wir an den ersten 
Frühlingstagen bei all denen klingeln, 
bei denen wir in den letzten Jahren 
schon willkommen waren. Ebenso bei 
denen, die uns durch Krankheit absagen 
mußten und bei all denen, die neu in die 

„Seniorenliga“ aufgestiegen sind. Lassen 
Sie sich überraschen!

Die Hausprojektkinder sind mächtig 
bei der Arbeit und viel unterwegs (bei 
Architektin und Baufirma etc.) Da wir 
uns bei diesem Projekt auch noch nach 
der Freizeit der Handwerker richten 
mußten, verschob sich der Hausbau-
Präsentationstermin auf Donnerstag, 
den 3. Mai von 14.00 – 16.00 Uhr im 

Kindergarten. Herzliche Einladung an 
alle Interessierten, auch im Namen der 
verantwortlichen Projektbetreuer Leo-
narda und Aljona.

Christine hat Ihre Präsentation mit 
den Musikkindern (nur für deren Eltern) 
am Mittwoch, den 4. April in der Kreiszeit 
(11.00 – 12.00 Uhr)

Herzliche Einladung an die ganze Be-
völkerung zu unserem Ostergottesdienst 
am Gründonnerstag (5. April) um 10.30 
Uhr in der Kirche. Danach genießen wir 
alle hoffentlich milde Osterferientage bis 
zum Montag, den 16. April (1. KiTa-Tag).

Am Dienstag, den 17. April laden wir 
zum Informationselternabend: „Wie wird 
mein Kind sicher im Straßenverkehr“ mit 
Herrn Lotter ein. Wir beginnen um 19.30 
Uhr im KiGa.

In der Zeit vom 23. April bis 4. Mai 
begrüßen wir Susanne Merkel als Prakti-
kantin bei uns und am Mittwoch, den 25. 
April ist der Kindergarten ab 14.00 Uhr 
geschlossen, da die Mitarbeiterinnen 
eine MAV Vollversammlung in Homburg 
besuchen.

Bis dahin eine schöne Zeit!
Ihr Grieser KiTa-Team

Kalte Grüße aus Gries!
L. Bischoff

Neues aus der KiTa Gries

2 – Versweise • 3 – Sozialstation Brücken • 4 – Euphoniker/Büchertisch • 
5 – Presbyterium Miesau/Orgelspende • 6-7 – Termine Gries & Miesau • 8 
– Presbyterium Gries/Konzert • 9 – Klezmer-Trio/Spendenstand Aktion Orgel 
• 10 – KiGo Miesau /Abendtreff• 10-11 – KiGa Miesau • 12 – KiTa Gries
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„Ob wir leben

oder ob wir sterben,

wir gehören dem Herrn.“

Röm 14 VERS 8

Monatsspruch April

11

kiga miesau

Liebe Gemeinde, im Alltag ist es 
für uns Menschen ganz normal zu 

sagen, was zu uns gehört, z. B mein 
Kind, mein Haus, meine Arbeit usw. 
Umgekehrt sagt der Monatsspruch 
für April uns nicht was zu uns gehört, 
sondern zu wem wir gehören. Es heißt 
hier wir gehören zu Gott. Gott möchte 
uns in unserem Leben in traurigen, 
wie frohen Stunden begleiten. Auch 
der Tod kann uns nicht von Gott tren-
nen. Gott ist in die Welt für uns durch 
Jesus gekommen, damit er sich mit 
uns durch ihn versöhnt. Darum ist 
Jesus für uns gestorben. Und seine 
Auferstehung beweist, daß der Tod 
nicht das Ende des Lebens ist, son-
dern eine Tür, die uns zu Gott führt.

Das bevorstehende Osterfest 
möchte uns diese frohe Botschaft 
ganz nahe bringen. Ob wir leben oder 
sterben – wir gehören zu Gott und 
sollen unsere Beziehung mit Gott als 
unserem Herrn anerkennen.

Leben, liebe Gemeinde ist nichts 
anderes als Beziehungen zu haben. 
Wer lebt der stellt Verbindungen, 
Beziehungen her, indem er sieht und 

hört, denkt und fühlt, spricht und 
berührt.

Das Sterben gehört genauso dazu. 
Aber mit welcher inneren Haltung 
stehen wir dem Tod gegenüber. Der 
Tod beendet die Beziehungen, aber 
eines kann er nicht: Unser Verhältnis 
zu Gott zerstören – das bleibt für 
Christen immer eine feste tragende 
Verbindung, die tröstet, die hofft, die 
Mut macht. So wird der Furcht vor 
dem Tod der Stachel genommen und 
wir dürfen aufatmen, dürfen Leben im 
Vertrauen auf Gott.

Wir können mit ihm mehr und mehr 
zusammenwachsen und lebendige 
Beziehungen in seiner Liebe gestal-
ten. Damit uns dies gelingt dürfen wir 
immer wieder neu um Gottes Geist 
bitten. Amen

Ein frohes Osterfest wünscht 
Ihnen

J. Weber

Angebot der Kinderbetreuung

In diesem Jahr feiert die Prot. Kir-
chengemeinde an zwei Sonntagen 

mit den Konfi’s das Fest der Konfir-
mation. Vielleicht feiern auch Sie mit 
oder sind als Gast eingeladen.

Da dieser feierliche Gottesdienst 
oftmals eineinhalb Stunden 
Zeit in Anspruch nimmt, 
sind wir, die Erzie-
herinnen des Prot. 
K i n d e r g a r te n s 
Miesau, gerne 
bereit ,  wäh-
renddessen 
eine Kinder-
betreuung 
anzubieten

Am Sonn-
t a g ,  d e m 
22.04.07 und 
am Sonntag, 
dem 29.04.07 
betreuen wir 
jeweils in der 
Zeit von 9.00 Uhr 
bis zum Ende des 
Gottesdienstes in un-
seren Räumen ihre Kinder 
im Alter von 2 bis 8 Jahren.

An dieser Stelle wünschen wir allen 
Lesern ein schönes Osterfest und den 
Kindern viel Spaß beim Ostereiersu-
chen und Ausmalen des Mandalas.

Ihr Kindergarten-Team
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Unser KiGo im April 2007
Sonntag, 01.04.2007

Heute fi ndet kein KiGo statt.

Samstag, 14.04.2007
KiGoMo, 10.00 – 12.30 Uhr
Der Kindergottesdienst 

bekommt heute Besuch, die 
Kindergottesdienstpfarrerin 
Urd Rust wird bei uns sein, 
sie erzählt euch eine Ge-
sichte die aus dem Koffer 
kommt. Wir basteln und 
Essen gemeinsam.

Kommt vorbei und laßt euch über-
raschen was es noch alles gibt, es 
wird bestimmt ganz toll. Unser The-

ma an diesem Tag wird sich mit dem 
Abendmahl beschäftigen.

Sonntag, 06.05.2007
KiGo 14.00 Uhr
Die Erwachsenen haben 

heute Silberne Konf irmati-
on und vielleicht kommen 

„Gastkinder“ zum Kinder-
gottesdienst. Wir feiern 
deshalb diesen KiGo im 

Kindergarten.
Auf euren Besuch freut sich das 

Team des KiGo Miesau

Auf euren Besuch freut sich das 
Team des KiGo Miesau

10 3

kindergottesdienst aktuell

5.000 Euro für die Sozialstation Brücken

Ein ganz herzlicher Dank von der 
Pflegedienstleiterin Jutta Cornes 

im Namen der Ökum. Sozialstation. 
Grundsätzlich ist es für uns unerläßlich, 
daß unsere MitarbeiterInnen immer auf 
dem aktuellen pflegewissenschaftli-
chen Stand sind. Spezielle Weiterbil-
dungen sind uns ein Anliegen.

Die Spende des Ev. Krankenpfl ege-
vereins Schönenberg-Kübelberg /Gries 
e.V. ermöglicht es uns eine Mitarbei-
terin zur Fachkraft für Geronto-Psych-
iatrie weiterbilden zu lassen. Somit 
werden wir zwei Krankenschwestern 
mit dieser intensiven Ausbildung be-
schäftigen. Da immer mehr Menschen 
an dieser Krankheit leiden, ist es 
wichtig, die Mitmenschen im Umgang 
mit der Krankheit zu sensibilisieren, 
um das Leben der Kranken und deren 
Angehörige zu erleichtern.

Dies kommt insbesondere unse-
ren Demenzkranken und auch deren 
Angehörigen zugute. In unserer Be-
treuungsgruppe für Demenzkranke 
fühlen sich die Besucher sehr wohl. 
Im wertschätzenden Miteinander bei 
Kaffee und Kuchen wird gesungen, 
gespielt und gelacht. Jeder wird nach 
seinen Möglichkeiten eingebunden. 
Angehörige haben in dieser Zeit frei 
und können mit gutem Gewissen sich 
selbst etwas Gutes tun.

Zum Aufgabenbereich der Fachkraft 
für Gerontopsychiatrie gehört unter 
anderem die Schulung/Anleitung von 
Angehörigen wie sie im April und Mai 
im Gemeindehaus stattfi ndet.

Ein weiterer Schwerpunkt der So-
zialstation Brücken ist die Beratung 
bei Inkontinenz. Unsere Kontinenz/ 
Inkontinenzberaterin Judith Weiss kann 
durch ihre individuelle Beratung das 
Leben mit Inkontinenz erleichtern. Die 
Beratung findet während der Inkon-
tinenzsprechstunde in den Räumen 
der Sozialstation statt oder evtl. bei 
Ihnen zu Hause. Grundsätzlich ist eine 
Anmeldung erforderlich.

Dank der Spende wird nun auch die 
Krankenschwester Anke Kochems diese 
Weiterbildung besuchen, so daß wir 
dieses Beratungsangebot ausweiten 
können.

Durch die großzügige finanzielle 
Unterstützung zur Fortbildung unse-
rer Mitarbeiter können wir nun beide 
Hilfsangebote ausdehnen.

Anmeldungen & Information zu Kurs, 
Betreuungsangebot und Inkontinenz-
beratung bekommen Sie gerne von der 
Pfl egedienstleiterin Jutta Cornes (Tel 
06386-921921).

J. Cornes

Stress mit Leistung-Motivation-Hausaufgaben

Himmelhoch jauchzend – zu Tode 
betrübt. Und das nicht nur in der 

Liebe und Freundschaft, sondern und 
gerade auch in der Konzentrationsfä-
higkeit, der Einschätzung der eigenen 
Leistung, im Umgang mit der Zeit.

Welche Hilfestellungen können 
Eltern ihren Kindern in dieser Phase 
geben, ohne permanente Konfl ikte 
auszuhalten und schließlich ent-
nervt aufzugeben?
ABENDTREFF FÜR ELTERN

am 26. April um 19.30 
Uhr im prot. Gemeindehaus 
Miesau! REFERENT: Pfr. Eis-
feld, Stadtjugendpfarramt, Kai-
serslautern.

J. Weber Frau Beisecker, 2. Vors. und Frau Cornes, PDL
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Klezmer Trio in Miesau

Am 5. Mai 2007 um 19 Uhr gastiert 
bei uns das Klezmer-Trio Duveizi.

Duveizi steht für „Durst-Veit-Zim-
mer“: Die drei „Wandermusikanten“ 
Horst Durst (Klarinette), Günther 
Veit (Geige) und Dieter Zimmer (Ak-
kordeon) haben sich mittlerweile 
einen ausgezeichneten Ruf weit über 
die Grenzen des Südkreises hinaus 
erworben. Mit ihrem gefühlvollen 
Spiel jiddischer Melodien, mal heiter, 
mal melancholisch, verzaubern sie ihr 
Publikum. Zum Programm gehören 
u.a. auch Welthits wie „Hava Nagila“ 
oder „Wenn ich einmal reich wär“ aus 
dem Musical „Anatevka“.

Wer Giora Feidman liebt, darf diese 
Veranstaltung nicht verpassen!

Der Eintritt ist wie immer frei! 
Spenden für die „Aktion Orgel Miesau 

– alter Schatz in neuen Klang“ werden 
am Ausgang erbeten.

A. Rummel, Pfr.

Büchertisch aktuell

Zur Zeit finden Sie auf unserem 
Büchertisch eine große Auswahl 

an Erinnerungsalben, Geschenk-
heftchen, Karten und 
kleinen Geschenke 
zur Konfirmation.

Die zur Ansicht 
ausgelegten Konfir-
mationsalben müs-
sen bis spätestens 
10.04.07 bestellt 
werden, damit sie noch rechtzeitig 
vor der Konfirmation eintreffen. Bei 

Bedarf bitte in die Bestellisten mit 
Name, Adresse und Telefonnummer 
eintragen.

Sollten Sie noch 
etwas Bestimmtes 
suchen, können Sie 
sich gerne sonntags 
im Gottesdienst an 
uns wenden.

Wir helfen Ihnen 
gerne weiter.

B. Rummler
und M. Schröer

Die Aktion startet durch!

Der Spendenstand befin-
det sich mittlerweile bei 

41.336,35 1.
Fünfundzwanzig Orgelpa-

tenschaften wurden schon 
übernommen. Bereits für 
20 1 können auch Sie eine 
Urkunde erhalten oder ande-
ren eine Freude machen.

Für April vormerken: Am 
21. April 2007 startet um 9 
Uhr an der Miesauer Kirche 
die Stumm-Orgel-Bustour. 
Alle Spenderinnen und 
Spender werden exklusiv 
dazu eingeladen!

Für September vormer-
ken: Der Organist Christoph 
Jakobi spielt am 2. Septem-
ber 2007 um 17 Uhr an der 
Grieser Weigle-Orgel für un-
ser Miesauer Orgel-Projekt.

Helfen auch Sie mit, in-
nerhalb eines Jahres unser 
großes Ziel zu erreichen.

Bei der KSK Kusel können 
Sie Ihren Beitrag zugunsten 
der „Aktion Orgel Miesau“ 
auf das Konto 100 197 391, 
BLZ 540 515 50 direkt ein-
zahlen.

A. Rummel, Pfr.

90.000 Euro

80.000 Euro

70.000 Euro

60.000 Euro

50.000 Euro

40.000 Euro

30.000 Euro

20.000 Euro

10.000 Euro

41.336,35 Euro

Musikalisches Gesamtkunstwerk

Die Euphoniker aus Mainz über-
zeugten mit der Adaption für 

Bläser, Schlagwerk und Sprechstim-
me von Engelbert Humperdincks 
Märchenoper „Hänsel und Gretel“ in 
voller Gänze.

Sie boten den über 100 ZuhörerIn-
nen ein musikalisches, erzählerisches 
und künstlerisch überzeugendes 
d r a m a t u r -
g i s c h  k l ug 
durc h d a c h -
tes Gesamt-
k u n s t w e r k 
f ü r  A u g e n 
und Ohren.

Ihnen ge-
lang nicht nur 
eine stimmige 
und präzise 
Umset zung 

der schwierigen Orchestervorlage, 
sondern in der Gesamtanlage der 
Aufführung auch die atmosphärisch 
märchenhafte Dichte durch den vari-
antenreichen, einfühlsamen Vortrag 
der Erzählerin Otti Grill und die szeni-
schen Ölbilder von Julia Striegel, des 
jüngsten Mitglieds der Formation.

A. Rummel, Pfr.
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Aus dem Grieser Presbyterium

Große Aufgaben stehen uns bevor: 
Die Kirche muß umfangreich 

saniert werden. Die Grundsanierung, 
was unbedingt gemacht werden muß, 
umfaßt die Sanierung von Beton und 
Sandsteinen, Fenster im Gemeinde-
saal, Treppe vor der Kirche und am Ge-
meindesaal, Lampen in der Kirche.

Architekt Folker Fiebiger, der Sohn 
des Erbauers unserer Kirche, hat 
eine Kostenschätzung für diese 
Maßnahmen von 112.000 1 vorgelegt. 
Der vom Presbyterium aufgestellte 
Finanzierungsplan sieht wie folgt 
aus: Eigenleistung von 60.000 1, 
zinsloses Darlehen der Landeskirche 
von 37.000 1 und der Restbetrag (Fi-
nanzierungslücke) von 15.000 1.

Zur Schließung dieser Finanzie-
rungslücke hat am 18. März der Vor-
stand des Fördervereines Kirchenor-
gel Gries getagt. Durch die Änderung 
der Vereinssatzung im November 
2001 kann der Verein nach § 1 der 

Vereinssatzung mit den erwirtschaf-
teten Jahresüberschüssen kirchliche 
und diakonische Aufgaben in der 
Kirchengemeinde unterstützen.

Der Förderverein hat etwas über 
16.000 1 auf verschiedenen Konten. 
Einstimmig haben die anwesenden 
Mitglieder des Vorstandes beschlos-
sen: Der Verein zahlt der Kirchenge-
meinde den Restbetrag des noch zu 
tilgenden Darlehens von 4.000 1. 
Damit erhöht sich das Eigenkapital 
der Kirchengemeinde auf 64.000 1. 
Die Finanzierungslücke verringert 
sich um 4.000 1 auf 11.000 1. Diese 
Finanzierungslücke von 11.000 1 
schließt falls erforderlich im Jahr 2008 
der Förderverein. Er gibt der Kirchen-
gemeinde ein zinsloses Darlehen auf 
10 Jahre, damit durch die Tilgungs-
raten das Geld wieder an den Verein 
zurückfließt.

L. Kramer

Aus dem Miesauer Presbyterium

In der Sitzung am 14.03.07 berich-
teten unsere beiden Synodalen, 

Manfred Brill und Heike Buhles von 
der Bezirkssynode, die am 23.02.07 
stattfand. Das wesentliche Thema 
dort betraf die Einrichtung des pro-
testantischen Verwaltungsamtes 
und seine Einbindung ins Dekanat 
Homburg. Der bisherige Verwaltungs-
rat, der hauptsächlich nebenamtlich 
tätig war, entfällt damit. Die in eini-
gen Kirchengemeinden bislang noch 
vorhandenen KirchenrechnerInnen 
sind sozusagen „Auslaufmodelle“. 
Deren bisherige Tätigkeit soll bis 2010 
auslaufen. Uns betrifft dies nicht, da 
wir schon seit Jahren mit dem Ver-
waltungsamt Homburg zusammen 
arbeiten. Ein weiteres Thema der 
Bezirkssynode behandelte das „Hom-
burger Modell“: Jede Kirchengemein-
de des Dekanates Homburg erhält 
jährlich eine bestimmte Summe, die 
selbstbestimmt für anstehende Reno-

vierungen, Bauprojekte und ähnliches 
verwendet werden kann. Dieses im 
Dekanat Homburg als Versuchspro-
jekt laufende Modell bewährte sich in 
der Praxis – trotz anfänglicher Skep-
sis – so gut, daß seine Fortsetzung 
einstimmig beschlossen wurde.

Der zweite Punkt in der Presbyter-
sitzung war die Erhöhung des Eigen-
anteils für Rüstzeiten auf 40,00 1. Die 
gemeinsame Presbyterrüstzeit wird 
dieses Jahr vom 14.-16. September 
im Johann-Sebastian-Bach-Haus in 
Klingenmünster stattfinden …

Über den Tagesordnungspunkt 
„Großspende für die Orgel aus Saar-
brücken“ freuten wir uns ganz beson-
ders. Mit der großzügigen Spende von 
5.000,00 1 ist das Ziel ein gutes Stück 
näher gerückt: Vielen Dank!

Die nächste Presbytersitzung fin-
det am 17. April 2007 um 19.30 Uhr 
statt.

B. Rummler

8

5.000 Euro für die Orgel

Frau Brigitte Döring aus Saarbrük-
ken las im Ev. Kirchenboten von der 

Aktion Orgel Miesau und fühlte sich 
spontan an ein persönliches Erlebnis 
im Dezember 1945 erinnert.

Die Grenzstation Bruchmühlbach-
Miesau war eine ihrer Grenzerfah-
rungen auf der Flucht von Oberschle-
sien über Ostberlin und Mainz ins 
Saarland.

Die Pfarrwitwe wollte gerne Orgel-
patin der Stumm-Orgel werden und 
spendete 5.000 1. Der Vorstand des 
Orgelbauvereins überbrachte persön-
lich die Patenurkunde und bedankte 
sich auch im Namen des Schirmherrn 
Kirchenpräsident Eberhard Cherdron 
ganz herzlich für ihr großes und uner-
wartetes Engagement.

A. Rummel, Pfr.

BigBand-Sound in der Grieser Kirche

Wäre am Sonntag, dem 11. März 
nicht so ein wundervoller Früh-

lingstag gewesen, hätten noch mehr 
ZuhörerInnen das Konzert des Mu-
sikvereins Otterbach (MVO) in der 
Grieser Kirche miterleben können.

Alle, die sich nicht von der Sonne 
zum Wandern oder Spazierengehen 
haben verlocken lassen, wurden bei 
der 41. Veranstaltung des Förderver-

eins Kirchenorgel Gries reichlich be-
lohnt: Satte Sounds, tolle Rhythmen 
und präzises Zusammenspiel waren 
für den Otterbacher Musikverein eine 
Selbstverständlichkeit.

Sie können die Arbeit des Vereins 
unterstützen mit Ihrer Spende: Kon-
tonummer 201 359 bei der VR-Bank 
Westpfalz (BLZ 540 616 50).

A. Rummel, Pfr.
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

31.03.: Goldene Hochzeit 11 Uhr von Bertold und Liesel Klein, 
geb. Müller

01.04.: Palmarum 10 Uhr ( Joh 17,1.6-8)
05.04.: Gründonnerstag 17.30 Uhr im Gemeindesaal mit Tisch-

abendmahl
06.04.: Todesstunde Jesu 15 Uhr ( Joh 19,31-42) 
08.04.: Osternacht 5.30 Uhr „Ostern ist, wenn Steine weichen“ in 

Miesau mit Flötenkreis, Abendmahl und anschlie-
ßendem Osterfrühstück

08.04.: Auferstehungsfeier 7 Uhr ( Joh 5,19-21) Friedhofskapelle Miesau
09.04.: Ostersonntag 10 Uhr ( Joh 20,11-18) mit Abendmahl
15.04.: Quasimodogeniti 10 Uhr ( Jer 20,7-11a) 
22.04.: Miserikordias Domini 9 Uhr ( Joh 21,15-19)
29.04.: Jubilate 14 Uhr Silberkonfi rmation mit Taufe von Philipp 

Kauf und Abendmahl (Gen 1,1-4a.26-31a; 2,1-4a) 
04.05.: Goldene Hochzeit 15 Uhr von Winfried und Liesel Jung, geb. Jung
06.05.: Kantate 10 Uhr ( Jes 12,1-6) mit Taufe Lena Schulz
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Ge mein de saal
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Frauenbund 11. und 25.04. um 19.30 Uhr
Kindergottesdienst samstags ab 21.04. von 10-11.30 Uhr
Kirchenchor Miesau montags um 18.45 Uhr
Konfi rmationskurs 2008 mittwochs um 17 Uhr
Ökum. Bibelgespräch 18.04. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E 27.04. um 20 Uhr in Miesau
Redaktionsschluß 24.04. um 11 Uhr
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01.04.: Palmarum 14 Uhr ( Joh 17,1.6-8)
05.04.: Gründonnerstag 19 Uhr im Gemeindesaal mit Tisch-

abendmahl
06.04.: Karfreitag 10 Uhr (Mt 27,33-50) mit Abendmahl 

und Kirchenchor
08.04.: Osternacht 5.30 Uhr „Ostern ist, wenn Steine weichen“ mit 

Flötenkreis, Abendmahl und anschließendem 
Osterfrühstück

08.04.: Auferstehungsfeier 7 Uhr ( Joh 5,19-21) in der Friedhofskapelle
09.04.: Ostermontag 10 Uhr ( Joh 20,11-18) mit Abendmahl und Kirchen-

chor
14.04.: Quasimodogeniti 18 Uhr ( Jer 20,7-11a) 
22.04.: Miserikordias Domini 10 Uhr Konfi rmation I „Auf eigenen Füßen“ mit 

Abendmahl
29.04.: Jubilate 10 Uhr Konfi rmation II „Perlen des Lebens“ mit 

Abendmahl
06.05.: Kantate 14 Uhr Silberkonfi rmation mit Abendmahl ( Jes 

12,1-6) 
Basketballgruppe dienstags von 17.30-19.00 Uhr in der neuen 

Turnhalle. Ansprechpartner: Frank Litty 
Besuchsdienstkreis 04.03. um 10 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche 
Frauenbund am 12. und  26.04. um 15 Uhr im Gemeindesaal
Frauentreff 24.04. um 19.30 Uhr. Thema: Venenprophylaxe
Gemeindenachmittag in Buchholz 17.04. um 15 Uhr. Thema: „Frohe 

Farben – frohe Menschen?“
Kindergottesdienst siehe Seite 10
Kirchenchor Miesau montags um 18.45 Uhr
Kirchencafé 01.04. nach dem Gottesdienst
Kleinkind-Turnen donnerstags ab 12.04. um 9.30 Uhr für Kinder ab 

14 Monate, Turn raum im Haus für Kinder
Konfi rmationskurs 2007 I donnerstag 19.04., 16 Uhr (Generalprobe)
Konfi rmationskurs 2007 II donnerstag 26.04., 16.30 Uhr (Generalprobe)
Konfi rmationskurs 2008 dienstags um 17 Uhr
Krabbelstube dienstags ab 17.04. ab 9.30 Uhr im Gemeinde-

saal
Ökum. Bibelgespräch 18.04. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E 27.04. um 20 Uhr
Presbyteriumssitzung 17.04. um 19.30 Uhr (öffentlich)
Redaktionsschluß 24.04. um 11 Uhr

Neu!

Das Opfergeld für Monat April
ist in Gries und Miesau bestimmt für

den Kindergottesdienst, die Kinder- und 
Jugendarbeit (z. B. Arbeits- und Bastelma-

terial, Zuschüsse zu Freizeiten usw.)

„Ostern ist, wenn Steine weichen“
Unter diesem Motto treffen sich in diesem Jahr diejenigen, die Ostern schon 
mit dem Sonnenaufgang erleben wollen, um 5.30 Uhr in der dunklen Miesauer mit dem Sonnenaufgang erleben wollen, um 5.30 Uhr in der dunklen Miesauer 
Kirche zum meditativen Osternachtsgottesdienst. In diesem Jahr ist auch der . In diesem Jahr ist auch der 
Flötenkreis mit dabei und wir feiern das Abendmahl und genießen anschlie-Flötenkreis mit dabei und wir feiern das Abendmahl und genießen anschlie-
ßend gemeinsam das Osterfrühstück im Gemeindesaal.Osterfrühstück im Gemeindesaal.Osterfrühstück
Herzliche Einladung!Herzliche Einladung!


